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Diese Checkliste hilft Ihnen, die häufigsten Fehler bei der Immobilienfinanzierung zu vermeiden. Klopfen Sie  
Ihr Finanzierungskonzept rechtzeitig auf mögliche Fallstricke ab. So vermeiden Sie eine zu hohe monatliche  
Belastung, eine falsche Laufzeit oder gar ein Platzen der Finanzierung!

Zu wenig Eigenkapital Eigenkapital sollte mindestens 20 Prozent der Gesamtkosten betragen.

EuroHauspreis

Euro
Vorhandenes
Eigenkapital

Bau-/Kaufnebenkosten Euro

Grundstückserschließungskosten Euro

Kosten für Außenanlage Euro

Summe Hauspreis und Hausnebenkosten Euro

Rücklage für Inneneinrichtung Euro

Rücklage für Notfälle Euro

Sonstige Kosten Euro

mind.  
20% von

Kreditbedarf falsch
berechnet

Stellen Sie sicher, dass die aufgenommene Kreditsumme Ihrem
Kapitalbedarf möglichst genau entspricht.

Kredit zu niedrig Nachfinanzierung nötig (Aufstockung des Kredits oder Zusatzkredit)

Kredit zu hoch Die Bank verlangt eine Entschädigung für entgangene Zinsen,
wenn Sie den Kredit nicht vollständig abrufen.

Unser Tipp: Korrigieren Sie die Höhe des benötigten Kredits umgehend,  
damit Sie beim notariellen Abschluss des Kaufvertrags eine  

Finanzierungszusage in ausreichendem Umfang vorlegen können.
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Nominal- und Effektiv-
zins verwechselt

Für den Vergleich von Finanzierungsangeboten
ist der Effektivzins entscheidend!

Nominalzins
(Sollzins) Zinsbetrag, der jährlich für den Nettodarlehensbetrag fällig wird

Effektivzins
(effektiver Jahreszins)

Zinsbetrag, der die Gesamtkosten des Kredits beziffert.
Er enthält die Nebenkosten und ist abhängig von Konditionen wie

Laufzeit, Zahlungsmodalitäten und Ausgabekonditionen

Tipp: Neben einem niedrigen Effektivzins bestimmen auch weitere
Darlehenskonditionen das beste Angebot.

Überschätzt wird häufig die Belastbarkeit von Partnerschaft und Familie.
Mögliche Folgen: zusätzliche Kosten, Pfusch am Bau, Zeitverzögerung.

verfügbaren Zeit

Einsatzbereitschaft von Familie und Freunden

Lust am Do-it-Yourself

Eigenleistung
überschätzt Setzen Sie nur die Eigenleistung an, die tatsächlich geleistet werden kann.

eigenen Fähigkeiten (handwerkliche Leistungen, Körperkraft,
gesundheitliche Belastbarkeit)Überschätzung der

Tipp: Versuchen Sie, jeden Monat einen festen Betrag
für die Rücklage anzusparen.

Familiäre Notfälle

Einkommensausfälle (bei Selbstständigen)

Ersatz von Gebrauchsgeräten und Möbeln

Zu hohe monatliche
Belastung

Ohne Schaffung finanzieller Polster kann es leicht
zu wirtschaftlichen Engpässen kommen.

Unvorhergesehene Ausgaben wie ReparaturenKalkulieren Sie eine
Rücklage ein für:

3 bis 6 MonatsgehälterHöhe:
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Wie hoch muss die Tilgungsrate mindestens sein, damit der Kredit
bis zur Rente abgezahlt ist?

In welchem Umfang sind Sondertilgungen möglich?

Wie ist das aktuelle Zinsniveau?  
Niedrige Zinsen ermöglichen eine höhere Tilgungsrate

Gibt es die Möglichkeit einer variablen Tilgungsrate?

Zu niedrige Tilgung Eine zu niedrige Tilgung verlängert die Darlehenslaufzeit  
und erhöht die Kosten der Finanzierung.

Verdeutlichen Sie sich den Zusammenhang zwischen Tilgungsrate,
monatlicher Belastung, Laufzeit und Kosten mit einem Onlinerechner

oder im Beratungsgespräch

Tipps für die Festlegung
der Tilgungsrate:

Bau-/Kaufnebenkosten
übersehen

Stellen Sie sicher, dass alle Bau-/Kaufnebenkosten vollständig aus 
Eigenkapital gedeckt werden können.

Makler Euro

Notar- und Grundbuchkosten Euro

Grunderwerbsteuer Euro

Summe Euro

Erschließungskosten Euro

Modernisierungskosten Euro

Sonstige Nebenkosten Euro

EuroBau-/Kaufnebenkosten Gutachter
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Sie brauchen mehr Infos? Jetzt beraten lassen unter www.schwaebisch-hall.de/berater

Laufende Kosten
unterschätzt

Kalkulieren Sie die laufenden Kosten
in dem neuen Haus oder der Wohnung korrekt.

Heizung Euro

Wasser Euro

Strom Euro

Summe laufende Kosten Euro

Steuern und Abgaben Euro

Sonstige Nebenkosten Euro

Regelmäßige Rücklage für Reparaturen
und Sanierungskosten

Euro

Eigentümergemeinschaften: Hausgeld Euro

EuroLaufende Kosten Betriebs- und Nebenkosten

Berücksichtigen Sie diesen Betrag bei der Ermittlung der monatlichen
Kreditrate. Achtung, die laufenden Kosten können im Eigenheim deutlich

höher ausfallen als in der Mietwohnung!
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